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PVA TePla: Gute Ergebniszahlen 
 

• Konzernbetriebsergebnis (EBIT) bei 12,0 Mio. Euro (VJ 16,6 Mio. 
Euro) 

 

(Wettenberg, 25.03.2011) – Die PVA TePla AG, Wettenberg, ein Hersteller 
von Anlagen für die Kristallisation von Silizium sowie von Vakuum- und 
Hochtemperaturanlagen, veröffentlicht das Konzernergebnis (EBIT) für 
das Geschäftsjahr 2010. Das Konzernergebnis vor Zinsen und Steuern 
(EBIT) beträgt 12,0 Mio. Euro (VJ 16,6 Mio. Euro). Die EBIT- Marge liegt 
bei 10,0 % (VJ 12,3%) und somit am oberen Ende der von der PVA TePla 
veröffentlichten Prognose.  Der Konzernjahresüberschuss beträgt 7,5 Mio. 
Euro (VJ 10,7 Mio. Euro). 
 

Wie bereits in der Pressemitteilung vom 22.02.2010 mitgeteilt lag der Konzernum-
satz bei 120,4 Mio. Euro (Vorjahr 134,7 Mio. Euro). Der Auftragseingang 2010 konn-

te gegenüber dem Vorjahr von 69,0 Mio. Euro auf 93,4 Mio. Euro gesteigert wer-

den. Der Auftragsbestand liegt zum 31.12.2010 bei 52,9 Mio. Euro (VJ 87,8 Mio. 
Euro). Die Steigerung des Auftragseingangs ist auf die gute Nachfrage in den Berei-
chen Vakuumanlagen, Plasma Systeme, Analyse Systeme und Floatzoneanlagen zu-
rückzuführen. Im Einzelabschluss der PVA TePla AG gemäß HGB wurde im Ge-
schäftsjahr 2010 ein Umsatz in Höhe von 113,2 Mio. Euro und ein Jahresüberschuss 
von 5,8 Mio. Euro erzielt. 
 
Für das Geschäftsjahr 2011 wird die bisher veröffentlichte Prognose bestätigt. Dem-
zufolge soll der Konzernumsatz  zwischen 120 - 130 Mio. Euro liegen. Die EBIT-
Marge wird in einer Größenordnung von 8-10% erwartet. 
 
Eine Analysten- und Bilanzpressekonferenz zur Kommentierung des abgelaufenen 
Geschäftsjahres und der Aussichten über die weitere Entwicklung wird am 1. April 
2011 in Frankfurt stattfinden. 
 
Der Geschäftsbericht wird am 31. März 2011 veröffentlicht werden. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 

Dr. Gert Fisahn 

Investor Relations 
PVA TePla AG 
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